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Oberbürgermeister Alexander Putz, 
Stadt Landshut

Liebe Sportlerinnen und Sportler 
des SV Landshut-Münchnerau,

zum 60-jährigen Vereinsjubiläum gratuliere ich 
allen Mitgliedern, Übungsleitern und dem Vor-
stand des SV Landshut-Münchnerau sehr herzlich. 

Als Fußballverein im damals noch eigenständigen Ort gegründet, bietet der 
Verein heute mit sechs Abteilungen ein deutlich erweitertes Spektrum an 
Freizeitsportmöglichkeiten. Der Verein ist im Westen Landshuts fest verwur-
zelt und in den vergangenen Jahrzehnten mit dem Stadtteil gewachsen. 
Viele Bürgerinnen und Bürger sind bereits in der zweiten oder dritten Gene-
ration Mitglied und engagieren sich darüber hinaus ehrenamtlich im Verein. 

Der SV Landshut Münchnerau steht für Breitensport nah an den Bedürfnis-
sen der Mitglieder. Er steht für die Förderung von Kindern und Jugendlichen 
– die Hälfte der Mitglieder sind unter 26 Jahre. Dazu wurde 1997 eigens 
ein Sportförderkreis gegründet, der die Jugendarbeit finanziell unterstützt. 

Der Verein hat auch immer wieder erfolgreiche Leistungssportler her-
vorgebracht, die wir bei der jährlichen Sportlerehrung der Stadt aus-
zeichnen durften. Er steht für solides Wirtschaften und beträchtliche 
Eigenleistungen der Mitglieder, etwa den Bau und die Pflege des Ver-
einsheims. Jährliche Veranstaltungen wie das Sportfest und das Wein-
fest ebenso wie der Münchnerauer Abendlauf, der sich inzwischen auch 
überregional unter Läufern einen Namen gemacht hat, zeigen die Be-
deutung und besondere Qualität des Vereins: Bei allem sportlichem 
Ehrgeiz und Spaß an sportlichem Kräftemessen werden identitätsstif-
tende, gemeinschaftliche Unternehmungen und Feste nicht vergessen.

Ich wünsche dem Verein und seinen Mitgliedern, dass sie auch weiter-
hin so gut in Form bleiben – Ihnen allen ein schönes Festwochenende.

Ihr
Alexander Putz
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Andreas Klinger
Vorsitzender des Bayerischen Landessportverbands, 
Kreis Landshut

Liebe Sportfreunde des SV Landshut-Münchnerau, 

im Namen des bayerischen Landessportverbands 
ist es mir eine große Ehre und Freude, Ihnen die 
herzlichsten Glückwünsche zu Ihrem sechzigjährigen 
Jubiläum zu überbringen. 
Sich sportlich in einem Verein zu engagieren, sich aktiv am Vereinsleben 
zu beteiligen und sich damit in der Gemeinschaft einzubringen, ist leider 
in unserer Zeit keine Selbstverständlichkeit mehr. Deswegen freut es mich 
umso mehr, dass ich mit dem SV Landshut-Münchnerau einem Verein 
zu seinem sechzigjährigen Bestehen gratulieren darf, dessen Mitglieder 
diese gesellschaftlichen Werte repräsentieren, was man allein an der 
Organisation der Feierlichkeiten zu Ihrem Jubiläum erkennen kann. Aber 
auch die sehr stolze Anzahl von fast 1200 Mitgliedern ist ein Zeichen 
dafür, dass der SV Landshut-Münchnerau ein aktives Vereinsleben hat. 
Dabei zeigt sich gleichzeitig die Zukunftsausrichtung Ihres Vereins, da fast 
600 Mitglieder Kinder, Jugendliche sowie junge Erwachsene sind. Die 
Aufgaben, die ein Sportverein heutzutage erfüllen muss, werden jedoch 
nicht einfacher, sondern vielmehr komplexer. Eine Vielzahl an Leistungen, 
die organisatorischer, sportlicher, verwaltungstechnischer oder sogar 
pädagogischer Natur sind, werden von den Verantwortlichen und 
Engagierten im Verein erwartet und verlangt, um ein aktives Vereinsleben 
für Jung und Alt anbieten zu können. Deswegen möchte ich mich ganz 
herzlich  bei allen Vorstandsmitgliedern, Abteilungsleitern, Übungsleitern, 
Trainern, Förderern und natürlich bei  allen Sportlern selbst bedanken, denn 
Sie alle machen den SV Landshut-Münchnerau  erst zu einer lebendigen 
Gemeinschaft. 

Ich wünsche Ihrem Verein und Ihnen allen eine erfolgreiche und gesunde 
Zukunft, in der wir noch viele weitere  Jubiläen feiern können.

Andreas Klinger
BLSV-Kreisvorsitzender Landshut
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Edeltraud Brandstetter
Kreisvorsitzende der Bayerischen Sportjugend Landshut

Vor 60 Jahren  wurde das Fundament für den SV 
Landshut-Münchnerau e.V. gelegt. Seit dieser Zeit hat 
der Verein eine Entwicklung genommen, auf die er 
stolz sein kann. 
Heute sind über 1.100 Mitglieder in acht Abteilungen 
des Vereins aktiv.

Schon über Generationen hinweg bot der Verein, neben dem Training und 
den Wettkämpfen, Heimat und Kameradschaft.
  
Dies ist vor allem für die aktuell 550 Jugendlichen neben der Kompetenz, der 
Leistungsbereitschaft, dem Fairplay und dem sozialen Verhalten wichtig.  
Schöne Erinnerungen sind ein weiterer Meilenstein.

Vielen Dank  an alle Übungsleiter, Betreuer, Vorstandsmitglieder, Fahrer und 
„stillen Helfern“, die diesen Verein mit viel Engagement am Leben erhalten.
 
Zum 60 jährigen Jubiläum gratuliere ich im Namen der Bayerischen 
Sportjugend Kreis Landshut dem SV Landshut-Münchnerau e.V. recht 
herzlich. 

Wir wünschen dem Verein weiterhin viel sportlichen Erfolg und den 
Vorstandsmitgliedern,  wie bisher,  eine glückliche Hand bei der Führung 
des Vereins. 

Edeltraud Brandstetter
Vorsitzende
Bayerische Sportjugend Kreis Landshut
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GRUSSWORT 
ZUM 60. VEREINSJUBILÄUM

Michael Wanken
Vorsitzender des Sportförderkreises Münchnerau e.V.

In diesem Jahr kann der SV Landshut-Münchnerau  
sein 60-jähriges Bestehen feiern. Ich freue mich mit 
dem Vorstand und den Mitgliedern über dieses 
schöne Jubiläum und gratuliere herzlich zu vielen 
Jahren erfolgreicher Arbeit.

Der SV Landshut-Münchnerau leistet seit sechs Jahrzehnten einen überaus 
wertvollen sozialen Beitrag für die Bürgerinnen und Bürger der Münchnerau, 
insbesondere aber für unsere Jugend.

Die Bewohner des Stadtteils werden durch den Verein sozial eingebunden.

Mehr denn je war und ist Sport heute ein wichtiger Bestandteil unseres 
Gemeinschaftslebens. Der Sporttreibende lernt die Spielregeln zu 
akzeptieren und mit Siegen und Niederlagen umzugehen.

Wer Sport treibt, lernt den Umgang mit Mannschaftskameradinnen und 
-Kameraden und damit den Umgang innerhalb unserer Gesellschaft.

Gerade in der heutigen Zeit, einer Zeit voller Veränderungen, voller 
Orientierungsproblemen insbesondere für unsere Jugendlichen, ist der 
Verein ein wichtiger Stabilisator, ein Garant für Kameradschaft und 
Geselligkeit.

Für die Zukunft wünsche ich dem SV Landshut-Münchnerau ein 
harmonisches, geselliges Vereinsleben, Zusammenhalt und Kameradschaft 
und den erhofften sportlichen Erfolg.

Michael Wanken
1.Vorsitzender 
Sportförderkreis Münchnerau e.V.
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Alfons Bach
Vorsitzender des SV Landshut-Münchnerau e.V.

Liebe Münchnerauer Sportgemeinde,
der SVM wird 60.

Wahrlich ein Grund zu feiern, aber auch um 
zurückzublicken, wie alles begann. 
Im Dezember 1958 trafen sich im Gasthaus Krodinger 59 Mitglieder und 
gründeten den SV Münchnerau. Schon 1959 begann der geregelte 
Fußballbetrieb. Die weiteren Stationen können sie auf den nachfolgenden 
Seiten dieser Ausgabe in der Chronik nachlesen, die von Sabrina Högl erstellt 
wurde.

60 Jahre SVM bedeutet aber auch sehr viel Ehrenamt und Enthusiasmus, der  
nötig war, um alle den Anforderungen an einen geregelten Sportbetrieb zu 
gewährleisten. Früher wurde nur Fußball beim SVM betrieben. Mit dem Bau der 
Stadtteilsportanlage ergaben sich weitere Möglichkeit von Sportangeboten. 
Dazu kam der Umstand, dass im Stadtteil Neubaugebiete ausgewiesen 
wurden. All das führte zu einem rasanten Anstieg der Mitgliederzahlen im 
Verein und mittlerweile zählen wir rund 1.150 Mitglieder.

Mein Dank gilt an dieser Stelle meinen acht Amtsvorgängern, die bereit 
waren, die nicht immer leichte Aufgabe zu übernehmen, einen Verein 
verantwortungsvoll zu führen.
Ein Verein ist natürlich nur erfolgreich, wenn Mitglieder ehrenamtlich im 
Sinne des Vereins tätig sind. Das geleistete Ehrenamt (Vorstandsmitglieder, 
Ausschussmitglieder, Übungsleiter, Helfer) in den letzten 60 Jahren ist 
unbezahlbar, aber lebensnotwendig, um einen Verein am Leben zu erhalten.
Eine gebührende Ehrung verdienter Mitglieder werden wir im Rahmen eines 
Ehrenabends während des diesjährigen Sportplatzfestes durchführen.
Das diesjährige Sportplatzfest wird im gewohnten Rahmen stattfinden.
Wir haben uns wieder bemüht, ein reichhaltiges, sportliches und auch 
geselliges Programm auf die Beine zu stellen. An sechs Tagen bieten Ihnen 
alle Abteilungen sportliche Veranstaltungen und Wettkämpfe. 

Der SV Landshut-Münchnerau lädt Sie alle recht herzlich zum Besuch unseres 
sechstägigen Festes ein und wir würden uns sehr freuen, Sie am Sportgelände 
begrüßen zu dürfen.

Alfons Bach, 1. Vorstand
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CHRONIK
Wie alles begann...
Seit jeher waren die Jugendlichen der Gemeinde 
Münchnerau sportbegeistert und spielten in ihrer 
Freizeit gerne Fußball.
Die Wiese des Landwirts Martin Rampl mit zwei 
wackeligen Toren war das Betätigungsfeld der 
jungen und alten Fußballfans. 

Als die Fußball-WM 1958 in Schweden innerhalb Deutschlands eine Welle 
von Faszination und Begeisterung auslöste, begann die eigentliche 
Geburtsstunde des Sportvereins. Angesteckt von den hervorragenden 
Leistungen der Brasilianer, der Schweden und vor allem der Deutschen 
Mannschaft, fanden immer mehr Münchnerauer Freude und Interesse an 
der aktiven Ausübung des Fußballsports. 
Ermutigt vom großen Zulauf und getragen von der Begeisterung, gründete 
man eine Mannschaft, die sich auf freundschaftlicher Basis mit den 
„Straßenfußballteams“ aus dem Landshuter Raum zu messen begann. 
Schon damals erhielten die sportbegeisterten Aktiven ideelle und materielle 
Unterstützung durch den Pfarrer der Gemeinde sowie durch den 2. 
Bürgermeister Martin Rampl.
Aber schon bald merkten die Sportler, dass es auch beim Fußball einer 
gewissen Organisation bedarf und vor allem der Wille nach einem 
geregelten Spielbetrieb, ließ den Wunsch aufkommen, einen Verein zu 
gründen. 
So trafen sich die Münchnerauer 
Fußballanhänger am 15. Dezember 
1958 in der Gastwirtschaft Krodinger 
zur Gründungsversammlung. 2. 
Bürgermeister Martin Rampl, der 
sich bereits um die Gründung 
verdient gemacht hatte, leitete die 
Versammlung. An diesem Abend 
konnten insgesamt 33 aktive und 26 
passive Mitglieder aufgenommen 
werden. Bei den nachfolgenden 
Vorstandswahlen ging er als 1. 
Vorsitzender und Johann Heiß sen. 
als sein Stellvertreter hervor. 

Um am offiziellen Spielbetrieb der C-Klasse Landshut teilnehmen zu dürfen, 
bedurfte es der Anmeldung beim Bayerischen Landessportverband

Das Protokoll zur Gründungsversammlung

Das erste Vereinswappen 
des SVM 



10

und beim Bayerischen Fußball-Verband, wo man fortan mit dem Namen 
„Sportverein (SV) Münchnerau e.V.“ geführt wurde. Zunächst fehlten aber 
noch der Sportplatz, die vollständige Sportbekleidung und die notwendigen 
Sportgeräte.
Es war nicht immer leicht, den eingeschlagenen Weg unbeirrbar fortzusetzen. 
Dem 1. Vorsitzenden „Martl“ Rampl gelang es nach langen Verhandlungen 
mit den Eheleuten Johann und Therese Abstreiter, das zentral gelegene 
Gelände am alten Mühlbach zum Ausbau für einen Sportplatz zu bekommen. 
Mancher Skeptiker glaubte nicht an die Errichtung eines Sportrasenplatzes, 
bestand das Gelände doch aus Ackerland, durch das der alte Mühlbach 
floss. Als im Frühjahr 1959 der erste Spatenstich zur Erstellung des neuen 
Sportplatzes erfolgte, wurde in mühevoller Eigenleistung der alte Mühlbach 
aufgefüllt, das Gelände planiert, Tore gesetzt und ein neuer Rasen angelegt. 
Dieses Werk wurde innerhalb kürzester Zeit vollendet, weil die 
Opferbereitschaft, der Idealismus und die Sportbegeisterung aller 
Vereinsmitglieder und Gemeindebürger in Zusammenarbeit mit der starken 
Persönlichkeit unseres damaligen Vorsitzenden dies ermöglichte. 
Das Ergebnis dieser Bemühungen war der Sportplatz am alten Mühlbach.
Zurückblickend darf man feststellen, dass der 2. Bürgermeister Martin Rampl  
der richtige Mann am Ort war. War er es doch, der jahrelang die Geschicke 
des Vereins bestimmte und noch lange danach dem Verein mit Rat und Tat 
zur Seite stand. 
Im Juli 1959 wurde dann der Platz mit 
einem Freundschaftsspiel gegen den 
damaligen B-Klassisten SV Essenbach 
seinem Zweck übergeben. 
Die Heimat des SV Münchnerau am 
Mühlbach war eingeweiht.

Auch die Sportbekleidung, die  nun 
erforderlich war, konnte durch eine 
Eigenleistung von 10,- DM je Spieler 
erstanden werden und ein Zuschuss 
der Gemeinde ermöglichte die 
restlichen Sportgeräte. 
So war ein guter Start in die Zukunft für 
den SV Münchnerau gesichert.

Stehend v. l.: J. Heiß, F. Hubl, A. Andro, Alfred 
Bachmeier, Johann Hundhammer, Helmut 

Schmidthuysen, Peter Goldmann
Kniend v. l.: Emil Siegert, Horst Räder , Erhard 

Hubl,  Martin Heinrich

Pfarrer Raith überreichte vor dem ersten Spiel 
einen Ball. Auf dem Bild ganz rechts: 

1. Vorstand Martin Rampl
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1959/1960 - Die erste Saison
Nachdem der Sportplatzbau abgeschlossen war, entschied sich die 
Vereinsführung, die bereits bestehende Mannschaft am Punktspielbetrieb 
der damals noch ungeteilten C-Klasse Landshut teilnehmen zu lassen. 
Mit dem SVL-Aktiven Hans Höfelmeier gewann man einen erfahrenen 
Trainer, der auf seine humorvolle Art der Mannschaft das nötige 
Selbstvertrauen gab und ihr das entsprechende Rüstzeug beibrachte, 
um in der erste Saison bestehen zu können. So präsentierte sich die 1. 
Mannschaft zum Punktspielbeginn in einer hervorragenden Verfassung, 
die sie auch über die ganze Spielrunde beibehalten konnte. Ein guter 
vierter Tabellenplatz in der damals sehr stark besetzten C-Klasse Landshut 
war der Lohn für die Anstrengungen von Trainer und Aktiven. 
In der Erkenntnis, dass die Jugendlichen den Bestand des Sportvereins 
sichern und dass sie die Lücken in den Seniorenmannschaften schließen, 
begann die Vereinsführung bereits im Gründungsjahr eine gezielte 
Nachwuchsförderung. Viele Idealisten haben sich seither in den 
vergangenen Jahren bereitwillig der Schüler- und Jugendarbeit und der 
Betreuung angenommen. Ihre aufopferungsvolle Arbeit war und bleibt für 
den Verein von existenzieller Bedeutung. 
Der Aufbau der Jugend und Schüler ist unweigerlich mit dem Namen des 
Gründungsmitglieds Emil Siegert verbunden. Bereits im ersten Vereinsjahr 
stellte er eine Jugendmannschaft auf die Beine, die sich einen guten 
Mittelfeldplatz erkämpfte. Seiner Arbeit ist es zu verdanken, dass die 
Leistungen der Schüler und Jugend stetig gestiegen sind, so dass die 
Erfolge Mitte der 60er Jahre zwangsläufig kamen. 

1960/1961
Die Aufwärtsentwicklung auf 
sportlichem Gebiet brachte in 
der Spielzeit 1960/61 den ersten 
Höhepunkt in der Vereinsgeschichte. 
Der Nachfolger von Hans Höfelmeier, 
Willi Huber, trat in den Verein, als 
Spieler-Trainer und Betreuer und hatte  
viele Stationen des Vereinsgeschehens 
mitbestimmt. 
Ihm hat der SV Münchnerau viel zu verdanken. Daher war es nicht 
verwunderlich, dass Willi Huber zusammen mit Martin Rampl 1978 zu 
Ehrenmitgliedern ernannt wurden. 

CHRONIK
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Um den Anforderungen der 
B-Klasse gerecht zu werden, 
sollte der Trainingsbetrieb 
intensiviert werden. 
Die Vorstandschaft 
entschloss sich deshalb, eine 
Beleuchtungsanlage auf 
dem Sportplatzgelände zu 
installieren. 

Schüler- und Jugendleiter Emil 
Siegert gründete die erste 
Schülermannschaft. Mit dem neuen 
Spielertrainer Willi Huber führte der 
Weg des SV Münchnerau in der 
C-Klasse steil nach oben. 
Durch seine natürliche Art und sein 
Engagement als Spieler und Trainer riss 
er immer wieder die jungen Aktiven 
mit, so dass die Punktspielrunde 
bravourös absolviert wurde. Am Ende 
stand die Mannschaft als Meister der 
Saison fest. Der Aufstieg in die B-Klasse 
war perfekt. 

1961 – 1965
Mit großen Erwartungen begann 
unter der altbewährten Führung 
der Punktspielbetrieb in der B-Klasse 
Landshut. Nach anfänglich guten 
Ergebnissen folgten bald Misserfolge. 
Hinzu kamen Verletzungen und Fehlen 
wichtiger Spieler. 
Der Abstieg in die C-Klasse ließ sich nicht 
vermieden. Erfreulich war weiterhin 
das ansteigende Leistungsniveau der 
Schüler und Jugendlichen. 
In den Jahren 1962 – 1965 stagnierte der Spielbetrieb und es gab, trotz 
intensiver Bemühungen, außer Mittelfeldplätze in der C-Klasse, nichts 
Besonderes zu berichten. 

W
IE

 A
LL

ES
 B

EG
A

N
N

...

Stehend v. l.: Trainer E. Siegert, D. Rottmeier, 
H. Wojtowicz, J. Kaiser, A. Herrmann, A. 

Mittermeier, J. Raßhofer, F. Seidel, F. Bachmeier
Kniend v. l.: P. Viedler, W. Rach, K. Beer

Meister-Mannschaft 1960/1961

CHRONIK
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1965/1966
Während der 1. Mannschaft die sportlichen Erfolge fehlten, gelang der Ju-
gendmannschaft die erste Meisterschaft in der Gruppe B West Landshut. 
Bei der Ermittlung der Kreismeisterschaft schied diese Jugendmannschaft 
erst nach spannenden Spielen aus. 

1966/1967
Die A-Jugend wiederholte ih-
ren Erfolg aus dem Vorjahr und 
wurde zum zweiten Mal Meister 
in der Gruppe B West Landshut. 
Ein schöner Einstand für den 
neuen Jugendleiter Johann 
Heiß jun. mit seinem Trainer 
Friedl Baumgartner. 
Nach dem Rücktritt des langjährigen Vorstands Martin Rampl ließ sich kein 
geeigneter Nachfolger finden und die Vereinsgeschäfte wurden kommissa-
risch von Johann Heiß sen. und Horst Räder übernommen.

1967 – 1969 
Mit Johann Mießlinger als neuem 1. Vorstand sollte eine Aufwärtsentwick-
lung eintreten. Leider blieben die sportlichen Erfolge der 1. Mannschaft wei-
terhin unter den Erwartungen. Die Schüler-Elf war die einzige Mannschaft, 
die in der Punktspielrunde mit annehmbaren Ergebnissen aufwartete. Ein 
besonderer Verdienst von Johann Mießlinger war die Aktivierung des Ver-
einslebens, das unter seiner Führung eine deutliche Aufwärtsentwicklung 
zeigte. Dies drückte sich besonders durch zahlreiche gesellschaftliche Er-
eignisse und steigende Mitgliederzahlen aus. 
Auch der Neubau eines Wasch- und Umkleidehauses mit Hartplatz ist seiner 
Leistung zuzuschreiben. 
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A-Jugend-Meister Saison 1966/1967

v.l.: Höflmeier, Huber, Deimer, Schwaiger, Siegel, 
Kaiser und Arbieter

CHRONIK
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Im Sommer 1968 wurde das 10-jährige Vereinsjubiläum gefeiert. Es wurde 
ein Feldgottesdienst abgehalten und ein umfangreiches Pokal- und Freund-
schaftsspielprogramm durchgeführt. Patenverein war der ETSV 09 Landshut. 

1969 – 1972
Die Nachfolge von Johann Mießlinger trat Josef Schwaiger als 1. Vorsit-
zender an. Unter seiner Regie wurden vor allem die sportlichen Leistungen 
verbessert, jedoch ein entscheidender Durchbruch gelang auch ihm nicht. 
Wie bereits sein Vorgänger legte Josef Schwaiger besonderen Wert auf ein 
ausgeprägtes Vereinsleben, was dem SV Münchnerau immer wieder zu 
Gute kam. 
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Horst Räder beim 10-jährigen Vereinsjubiläum als Fahnenträger des SVM

CHRONIK
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1972 – 1977
Mit Johann Heiß jun., einem Mann der jüngsten Generation, gelang dem SV 
Münchnerau der sportliche Durchbruch. Durch jugendlichen Elan und mit 
einer ansteckenden Begeisterungsfähigkeit gab er der Mannschaft immer 
wieder neue Impulse. Sicherlich hat auch der Einbau einiger hervorragen-
den Jugendspieler eine wichtige Rolle gespielt. Die Saison 1974/1975 brach-
te nach hartem Ringen mit dem SV Neuhausen die langersehnte Meister-
schaft in der C-Klasse. Der lang angestrebte Aufstieg in die B-Klasse war 
erreicht. Die 1. Mannschaft hat an die hervorragende Leistungen aus der 
Gründerzeit anknüpfen können. 
Unter keinen Umständen wollte man in der darauffolgenden Saison wieder 
aus der B-Klasse absteigen. Dies schien auch bei der Halbzeitpause nach 
wechselhaften Leistungen und einem Mittelplatz in der Tabelle möglich zu 
sein. Jedoch nach der Winterpause war der Faden gerissen.  
Unglückliche Niederlagen erst im letzten Monat ließen das Selbstvertrau-
en der Mannschaft sinken. Fehlende Routine und Cleverness waren dann 
vermutlich die Ursache, dass die Klasse trotz intensiver Bemühungen nicht 
gehalten werden konnte. 
Die Saison 1976/1977 erfüllte alle Erwartungen. Von Beginn an setzte sich die 
erste Mannschaft an die Tabellenspitze der C-Klasse und entschied eine um 
die andere Partie für sich. Von den 22 ausgetragenen Punktspielen konnten 
16 gewonnen werden und fünf unentschieden gestaltet werden. Die Meis-
terschaft wurde erst in einem Entscheidungsspiel gegen den harten Konkur-
renten TuS Berg erzielt. 

1977/1978
Gestützt auf die Erfahrungen aus der vergangenen Saison sowie ein verbes-
sertes und intensiviertes Training wuchs der SV Münchnerau in der B-Klasse 
über sich hinaus und nahm einen der vorderen Tabellenplätze ein. 
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Stehend v. l.: P. Schmidthuysen, K. Högl, A. Siegl, A. Bach, 
P. Stauner, J. Arndt, A. Kollmeder

Knieend v. l.: K. Krodinger, G. Stauner, R. Högl, L. Aiglstorfer, W. Aiglstorfer

CHRONIK
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1978/1979
Erneut war dann ein Wechsel in der Vereinsführung zu verzeichnen. Peter 
Krebs wurde von den Mitgliedern zum 1. Vorsitzenden gewählt. Zu seinem 
Stellvertreter wurde Josef Kaiser ernannt. Unter deren Leitung konnte tat-
sächlich die Meisterschaft in der B-Klasse Landshut gefeiert werden und 
der Aufstieg in die A-Klasse. 

Der Sportverein SV Münchnerau feiert mit 169 Mitgliedern sein 20-jähriges 
Jubiläum. 

1981/1982
Da der alte Sportplatz des SV 
Münchnerau nicht mehr den 
Vorgaben des Bayerischen Fuß-
ball-Verbands entsprach, konnten 
die Heimspiele nicht mehr in der 
Münchnerau ausgetragen werden. 
Fortan wurden diese im nicht weit 
entfernten Speedway-Stadion in 
der Ellermühle ausgetragen. 
Die Jugendspiele jedoch konnten 
weiterhin ohne Einschränkungen 
auf dem Sportplatz am Mühlbach 
stattfinden. 

1989
Der SV Münchnerau e.V. feiert mit 
177 Mitlgliedern sein 30-jähriges 
Bestehen mit festlicher Fahnenweihe. 
Am alten Fußballplatz fand  beim 
strahlendem Sonnenscheid der 
Festgottesdienst  statt. Die damalige 
Fahnenmutter Resi Golling befestigt 
die neue Vereinsfahne. 
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...
Stehend v. l.: F. Baumgartner, K. Högl, S. Haun, 

J. Arndt, A. Siegl, A. Bach, G. Schwaighofer
Knieend v. l.: A. Kollmeder, L. Aiglstorfer, F. 
Bruckmaier, R. Högl, G. Stauner, M. Stauner

B-Klassen-Meister 1978/1979

CHRONIK
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1992
Mit der Gründung einer Ski- und Snowboard-Abteilung gewann der SVM viele 
weitere Mitglieder hinzu. Die Ski- und Snowboardabteilung ist mittlerweile 
die zweitgrößte Abteilung des Vereins. Als erster Abteilungsleiter zeigte sich 
Horst Räder verantwortlich.
Der damalige Oberbürgermeister Josef Deimer sagte die Planung der 
neuen Stadtteilsportanlage zu. 

1993
Es wird die Laufabteilung des Vereinsgegründet. Verantwortlich ist hier 
Jürgen Wittig. Über die Jahre entwickelte sich die Abteilung zu einer in 
Bayern-, Deutschland- und sogar Weltweit stark vertretenen Truppe. 

1994
Die Freizeitabteilung wird, aufgrund des großen Zuspruchs, eine eigenständige 
Abteilung. Hannelore Hüttenkofer ist die erste Abteilungsleiterin in der 
Geschichte des SV Münchnerau.

1995
Zur großen Freude aller Mitglieder des SV Landshut-Münchnerau e.V. 
erfolgte der Spatenstich für die neue Sportanlage durch den damaligen 
Oberbürgermeister Josef Deimer.

1997
Oberbürgermeister Josef Deimer übergibt dem Verein die zwei 
neuen Rasenspielfelder. Es erfolgte ebenfalls die Fertigstellung der 
Asphaltstockbahnen. 
Der Sportverein Münchnerau e.V. wird zum Sportverein Landshut-
Münchnerau e.V..
Am 17. November war der Baubeginn für das neue Vereinsheim.
Es gründet sich die Stockschützenabteilung unter der Leitung von Georg 
Stauner, die er noch heute führt. 

1998
Zwischen der Stadt Landshut und dem Verein wurde eine Vereinbarung 
geschlossen, dass die Mitglieder des Vereins die Fertigstellung übernehmen. 
Mit mehr als 5.400 freiwillig abgeleisteten Arbeitsstunden wurde von 
insgesamt 154 Mitgliedern das Vereinsheim fristgerecht fertiggestellt. 

1999
Der SV Landshut-Münchnerau feiert mit 591 Mitgliedern sein 40-jähriges 
Vereinsjubiläum.
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CHRONIK
Die neue Heimat 

des SV Landshut-Münchnerau

2007
Aufgrund des großen Zuspruchs und der hervorragenden Jugendarbeit 
reichten die Kapazitäten der Sportplätze nicht mehr aus. Es war die 
Erweiterung des Sportgeländes um einen Kleinfeldplatz notwendig.

2009
Der SV Landshut-Münchnerau e.V. feiert mit 997 Mitgliedern sein 50-jähriges 
Bestehen. Knapp 1.000 Mitglieder feierten dieses Jubiläum und der Verein 
bot ein tolles Rahmenprogramm. 

2010 
Der Verein gehört zu den Top-Ten-Vereinen in der Stadt Landshut und 
belegt mit den 1.042 Mitgliedern den 7. Platz. 

2011
Markus Jost gründet beim SV Landshut-Münchnerau e.V. die Taekwon-Do-
Abteilung und die Mitglieder der Abteilung nehmen stetig zu.

2018
Die Vereinsführung strukturiert sich um und gewinnt mit Günther Heiß als 
2. Vorstand neben Alfons Bach (Wiederwahl zum 1. Vorsitzenden), erneut 
einen „Macher“. Künftig wird er für die sportlichen der Vereinsführung und 
Alfons Bach für die wirtschaftlichen Aufgaben zuständig sein.
Der Sportverein erhält, im Austausch mit der Errichtung eines neuen 
Bolzplatzes, den bisherigen Bolzplatz als weiteren Kleinfeldplatz zum 
Sportgelände dazu. 

2019
Der SV Landshut-Münchnerau e.V. feiert mit 1.142 Mitgliedern das 60-jähri-
ge Vereinsjubiläum. 
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Martin Rampl
1958 - 1966

Johann Heiß sen.
1966 - 1967

Hans Mießlinger
1967 - 1968

Josef Schwaiger
1968 - 1971

Peter Krebs
1977 - 1979

Johann Heiß jun.
1972-1976 und 1980-1992

Stefan Brunner
1993 - 2000

Michael Marosch
2010 - 2012

Alfons Bach
2000 - 2010 und seit 2012

DIE VORSTÄNDE 
IN DER GESCHICHTE DES VEREINS
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Geschäftsstelle im Vereinsheim, Am Eisweiher 30, 84034 Landshut
Geschäftszeiten: Donnerstag, 17.00 - 20.00 Uhr

Tel./Fax: 0871/ 9 65 40 64
E-Mail: svla-muenchnerau@gmx.de

Homepage: www.sv-landshut-muenchnerau.de

DIE VORSTANDSCHAFT...
Vorstandschaft

Alfons Bach 1. Vorstand alfons.bach@t-online.de

Günter Heiß 2. Vorstand guenter_heiss@yahoo.de

Albert Herrmann Kassier albert.herrmann1@gmx.de

Siegfried Kaboth Schriftführer s.kaboth@t-online.de

...UND DER VEREINSAUSSCHUSS
Abteilungsleiter/innen

Lukas Steimel AbtL Fußball lukas.steimel@outlook.de

Ludwig Maß stv. AbtL Fußball ludwig.mass@gmx.de

Waltraud Mießlinger AbtL Leichtathletik traudl.60@gmx.de

Simone Brandlmeier AbtL Freizeit simone-brandlmeier@gmx.net

Florian Krömmer AbtL Ski & Snowboard florian@kroemmer.de

Georg Stauner AbtL Stockschützen g.stauner@t-online.de

Markus Jost AbtL Taekwon-Do majost@googlemail.com

Bernhard Fleischmann AbtL Jugendfußball bernhard.fleischmann@outlook.com

Wilfried Maier stv. AbtL Jgd.fußball maierlin59@gmail.com

Ausschussmitglieder

Wolfgang Hochfeld-Zwengauer wolfgang_hochfeld@gmail.de

Heinz Haun info@haun-erdbau.de

Sabrina Högl sabrina.hoegl@gmx.de

Philipp Höfner p.hoefner@gmx.net

Christoph Forster c.forster1@gmx.net

Christian Inderst jr. inderst.christian@web.de

Geschäftsstelle

Stefanie Roth stefanie.roth197@gmail.com
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SV LANDSHUT-MÜNCHNERAU E.V.
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■ Vorwärtsgeschwindigkeit:
8,5 km/h

■ Nennleistung des Motors:
12,2 kW bei 3.100 U/min

■ Elektrische
Mähwerkzuschaltung

■ 2-Pedal-Fußautomatik
■ Geschwindigkeitsfixierung
■ Komfortsitz
■ Heck-Grasaufnahmesystem

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch:

... reif für REIF!

Kommunal + Garten Technik

Rennweg 137
84034 Landshut
� 0871-962 450
Fax  962 4516

info@reif-landshut.de · www.reif-landshut.de

... reif für REIF
seit 1932
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MITGLIEDERENTWICKLUNG
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Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage 
www.sv-landshut-muenchnerau.de

Schnuppern beim SV Landshut-Münchnerau e.V.
Sie sind noch kein Mitglied und überlegen, es zu werden?
Wir bieten Ihnen an, für 3 Wochen in den Verein hinein zu schnup-
pern. Danach können Sie sich frei für eine Mitgliedschaft bei einem 
der größten Landshuter Sportvereine entscheiden.
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Jährlich ehrt die Stadt Landshut verdiente 
Sportlerinnen und Sportler für ihre hervorra-
genden Leistungen im Bereich des Sports. 

Auch der SV Landshut-Münchnerau e.V. kann 
mittlerweile auf viele Ehrungen seiner Ver-
einsmitglieder zurück blicken und stolz in die 
Zukunft prognostizieren, dass noch viele wei-
tere Ehrungen folgen werden. 

Gerade im Leichtathletikbereich sind es jetzt 
schon zahlreiche Kinder und Jugendliche, 
die unter dem Vereinswappen des SV Lands-
hut-Münchnerau e.V. jährlich an der Sport-
lerehrung der Stadt Landshut teilnahmen.

Natalie Leitenberger, Fabian Lipp, Kilian Pleier, Christopher 
Ladwig, Tobias Ulbrich, Lukas Geßl oder Hannah Fleischmann 
durften bereits die Ehrung des Oberbürgermeisters der Stadt 
Landshut entgegen nehmen. 

Doch auch einige erwachsene Mitglieder wurden bereits in 
den Rathausprunksaal der Stadt Landshut geladen, um an der 
Sportlerehrung teilzunehmen und ihre Ehrung zu empfangen. 

Die Sportlerehrung der Stadt Landshut ist das sportliche High-
Light im Rathaus am Jahresende. Dort erhalten Vereinsmitglie-
der, -Funktionäre, Sportlerinnen und Sportler ihre Wertschätzung  
für ihr jährliches und immerwährendes Engagement gegen-
über ihrem Verein. 

SPORTLEREHRUNG
DER STADT LANDSHUT
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NAME EHRUNG AUSZEICHNUNG

Raßhofer Josef 1980 Anstecknadel für anhaltende Leistungen
Siegel Alois 1980 Anstecknadel für anhaltende Leistungen

Aiglstorfer Ludwig 1992 Anstecknadel für anhaltende Leistungen
Högl Konrad 1992 Anstecknadel für anhaltende Leistungen

Haun Sebastian 1994 Anstecknadel für anhaltende Leistungen 
Heiß Johann 1994 Anstecknadel für anhaltende Leistungen 
Räder Horst 1994 Anstecknadel für anhaltende Leistungen 
Bach Alfons 1995 Anstecknadel für anhaltende Leistungen 
Högl Rudolf 1995 Anstecknadel für anhaltende Leistungen 

Blumtritt Thomas 1997
1998

Anstecknadel in Gold
1. Einlegeurkunde zur Anstecknadel in Gold

Lehrhuber Albert 1997
1999
2000

Anstecknadel in Silber
1. Einlegeurkunde zur Anstecknadel in Silber
2. Einlegeurkunde zur Anstecknadel in Silber

Wittig Jürgen 1997
2000

Anstecknadel in Bronze
Anstecknadel in Silber

Deutschle Georg 1998
2000

Anstecknadel in Silber
Ehrung für Leistungen in der Altersklasse

Krodinger Klaus 1998 Anstecknadel für anhaltende Leistungen 
Müller Wolfgang 1998 Anstecknadel in Silber

Ettengruber Anton 1999       
2000

Anstecknadel in Silber
1. Einlegeurkunde zur Anstecknadel in Silber

Haun Heinz 2000 Anstecknadel für anhaltende Leistungen
Windl Siegfried 2000 Anstecknadel für anhaltende Leistungen
Lehner Alfons 2001 Anstecknadel für anhaltende Leistungen

Raßhofer Manfred 2001 Anstecknadel für anhaltende Leistungen
Herrmann Albert 2003 Anstecknadel für anhaltende Leistungen

Schmidthuysen Peter 2004 Anstecknadel für anhaltende Leistungen
Maier Wilfried 2007 Anstecknadel für anhaltende Leistungen
Hofer Markus 2009 Anstecknadel für anhaltende Leistungen
Heiß Günter 2010 Anstecknadel für anhaltende Leistungen
Maß Ludwig 2010 Anstecknadel für anhaltende Leistungen

Stauner Georg 2017 Anstecknadel für anhaltende Leistungen
Mießlinger Waltraud 2018 Anstecknadel für anhaltende Leistungen

SPORTLEREHRUNG 
DER STADT LANDSHUT
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Am Freitag, den 29.03.2019 lud die Vorstandschaft des SV Lands-
hut-Münchnerau e.V. zur jährlichen Jahreshauptversammlung. 
Versammlungsleiter Günter Heiß eröffnete die Jahreshauptversamm-
lung (JHV) und begrüßte die anwesenden Mitglieder. 
Als Ehrengast wurde Oberbürgermeister Alexander Putz besonders 
begrüßt, der sich die Zeit nahm, der Veranstaltung beizuwohnen. Na-
mentlich begrüßt wurden ebenfalls der Ehrenvorstand Johann Heiß, 
die anwesenden Vorstände der Ortsvereine.

Günter Heiß gab die Tagesordnung bekannt, zu denen es von den 
Anwesenden keine Einwände gab. Er stellte fest, dass die Einladung 
zur JHV fristgerecht in der Landshuter Zeitung und auf der Homepage 
veröffentlicht und darüber hinaus auch an den üblichen Aushänge-
tafeln veröffentlicht war.

Der Oberbürgermeister richtete dann ein paar kurze Grußworte an 
die Versammlung und bedankte sich im Namen der Stadt Landshut 
bei den Vereinsverantwortlichen für ihre ehrenamtliche Tätigkeit. Be-
sonders angetan war der OB vom Sportplatzfest im vergangenen 
Jahr und er versprach, heuer wieder zu kommen, auch den Termin für 
den Ehrenabend möchte er, trotz bisheriger Absage, noch versuchen 
wahr zu nehmen. 
Zum Neubau der Realschule gab der OB der Versammlung bekannt, 
dass der Fußballplatz ein Kunstrasenplatz mit Flutlicht wird. Der SVM soll 
dann künftig, neben anderen Vereinen, bei schlechten Witterungsbe-
dingungen, seine Trainingseinheiten dort abhalten können. Weiterhin 
wird sich der OB für eine Stärkung der Vereine in der Stadt einsetzen.
Für 2019 versprach der OB zum 60-jährigen Jubiläum eine einmalige 
finanzielle Zuwendung.
Lt. Anwesenheitsliste waren 44 Mitglieder anwesend. Alle sind stimm- 
und wahlberechtigt, d.h. mindestens 18 Jahre alt und vor 01.01.2019 
Mitglied im Verein.
Versammlungsleiter Heiß stellte daraufhin die Beschlussfähigkeit der 
Versammlung fest.

Der Schatzmeister Bert Herrmann gab den detaillierten Kassenbericht 
bekannt. Er erläuterte die Einnahmen- und Ausgabenseite, informier-
te über die wesentlichsten Posten und den aktuellen Kassenbestand. 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
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Das Geschäftsjahr wurde mit einem geringen Überschuss abgeschlos-
sen. Die Leiter der Abteilungen des Vereins erstatteten ihre Jahresbe-
richte. Sie enthielten neben sportlichen Aktivitäten, Unternehmungen 
und Erfolgen auch die durchgeführten Veranstaltungen.
Vorstand Bach stellte der Versammlung die geplanten zwei Beschlüs-
se vor. 
Abzustimmen war dann für die Mitglieder über die Beschlüsse für die 
Aufwandsentschädigungen der Übungsleitser sowie Vorstandsmit-
glieder. Beide Beschlüsse wurden einstimmig und ohne Gegenstimme 
oder Enthaltungen beschlossen.
Weiter gab es Änderungen in der Ehrenordnung zu beschließen. Vor-
stand Bach stellte der Versammlung die geplanten Ergänzungen vor. 
Diese sind notwendig geworden, da die bisherige Ehrenordnung nur 
bis 50-jährige Mitgliedschaften ausgelegt war.
Die Ergänzungen wurden von der Versammlung einstimmig ohne Ge-
genstimme und Enthaltung, beschlossen.

An diesem Abend durften sich auch wieder verdiente Mitglieder über 
ihre Ehrungen freuen. Insgesamt waren 84 langjährige Mitglieder ge-
laden. Oberbürgermeister Alexander Putz und der 1. Vorsitzende Al-
fons Bach übernahmen die Ehrungen, der anwesenden Mitglieder. 

Im Anschluss bedankten sich die beiden Vorsitzenden Alfons Bach 
und Günter Heiß für das Kommen und schlossen die Versammlung. 

Wir gedenken unseren verstorbenen 
Vereinsmitgliedern und Weggefährten, denen 
wir stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

David Liewehr ( 22. November 2018)
Horst Baier ( 29. März 2019)

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
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EHRE, WEM EHRE GEBÜHRT
Vereinsehrennadel in Gold mit Urkunde – 30 Jahre

Linseis Sebastian, Schranner Michael

Vereinsurkunde – 25 Jahre
Brandlmeier Simone, Buttinger Maria, Buttinger Richard, Hentschel Robert, 
Horngacher Melanie, Linseis Justina, Maierhofer Gerlinde, Maierhofer Karl, 
Ottl Johann, Pflügler Ivonne, Räbiger Andrea, Räbiger Angelika, Räbiger 
Walter, Rogner Bernhard, Schießl Manfred, Schneider Christa, Schneider 

Friedrich, Stanglmeier Alfons, Stauner Thomas, Steimel Wolfgang, 
Weinzierl-Ottl Rosmarie, Windl Sabine.

Vereinsehrennadel in Silber mit Urkunde – 20 Jahre 
Damaschke Hans-Jürgen, Damaschke Ramona, Eichstetter Renate, 

Eichstetter Sylvia, Eigelt Lukas, Eiter David, Golling Therese, Höfner Philipp, 
Hübner Michael, Kaboth Elisabeth, Korber Andrea, Kubela Robert, Maier 

Stefan, Sacher Philipp, Schmidt Anita, Schmidt Manfred, Schmidt 
Sebastian, Steimel Lukas, Striegl Ingrid, Wanken Gabi, Wanken Michael, 

Zett Nicole.

Vereinsehrenbrief – 15 Jahre
Asen Lorena, Bauer Nicolas, Blenninger Florian, Blenninger Franz, Blenninger 

Johanna, Blenninger Michaela, Dolzer Andreas, Eyerkaufer Hans, Feige 
Tobias, Forster Kathrin, Freiberger Andreas, Freiberger Michael, Gollwitzer 

Gertraud, Grimm Lukas, Gruber Sebastian, Hampl Herbert, Höschele Birgit, 
Höschele Mara, Höschele Stephan, Hübner Felix, Hübner Thomas, Lachner 
Sophie, Meyer Sabine, Moritz Freddie, Moritz Nico, Niedermeier Andreas, 
Pfeffer David, Pressl Kevin, Reiter Diethart, Schraml Erfried, Schützenmeier 

Bettina, Strangmüller Lukas, Teubler Stefan, Vögl Thomas, Weidl Stefan

Die anwesenden geehrten Mitglieder des Vereins
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SENIORENFUSSBALL

oben v. l.: M. Leitenberger, P. Höfner, L. Grimm, ..., M. Frank, A. Ostermaier
mitte v. l.: ..V. Alili, A. Kremer, H. Männert, F. Windl, S. Aiglstorfer, C. Inderst, F. Pidun, 

D. Gargano, M. Schröpfer, J. Heiß, L. Steimel, L. Maß
unten v. l.: C. Ritthaler, M. Krippner, C. Maß, A. Bölt, L. Ratzenböck, M. Hübner

oben v. l.: M. Lipp, ..., Nico Bauer, F. Schosser, P. Geltinger
mitte v. l.: L. Steimel, L. Maß, P. Heinrich, ..., M. Simic, T. Feige, B. Haller, S. Aiglstorfer

unten v. l.: C. Enghofer, M. Stauner, D. Priller, M. Freiberger, F. Lipp
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2. Senioren-Mannschaft

1. Senioren-Mannschaft
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SENIORENFUSSBALL
AH-Mannschaft

v. l.: A. Held, T. Bohms, M. Hofer, S. Teubner, 
T. Betz, R. Eigner, T. Murr, P. Schmidthuysen
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A-Jugend-Mannschaft

B-Jugend-Mannschaft

JUGENDFUSSBALL
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Münchnerau 32, 84034 Landshut  Telefon: 0871/55 180   E-Mail: info@neumayr.la 

• Heizungsoptimierung oder Sanierung 
• Kalk- und Korrosionsschutz 
• Sanitär und Wellness 
• Solarenergie 
• Wartung und Service 

C-Jugend-Mannschaft
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D1-Jugend-Mannschaft
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JUGENDFUSSBALL

D2-Jugend-Mannschaft



36

JUGENDFUSSBALL
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E1-Jugend-Mannschaft

E2- und E3-Jugend-Mannschaft
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JUGENDFUSSBALL
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F1-Jugend-Mannschaft
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JUGENDFUSSBALL
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F2-Jugend-Mannschaft

F3-Jugend-Mannschaft
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JUGENDFUSSBALL

G-Jugend-Mannschaft

Bambini-Mannschaft
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Tel: 0871/96687191  Mobil: 0162/1580299
Fax: 0871/31966549 Email: fhoxha@live.de

www.hoxha-gebaeudereinigung.de 
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JUGENDFUSSBALL
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VERGELT‘S GOTT!
... an alle Jugendtrainer/innen für Ihren Einsatz, 
an den Sportförderkreis und den Hauptverein. 
... an alle Firmen und Privatpersonen, die für 
die Jugend etwas übrig haben und deren Un-
terstützung während der vergangenen Sasion.

Bernhard Fleischmann                        
Jugendleiter                

Wilfried Meier
stv. Jugendleiter
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/Mit Begeisterung für den 
  Sport in der Region

Verbindung leben

Die Flughafen München GmbH beteiligt sich an den gesellschaftlichen 
Aufgaben der Region – als Partner der Region leben wir Verbindung.
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Sommerausflug	nach	Söll		
am	Samstag,	07.	September	2019	

 

Die Ski‐ und Snowboardabteilung plant in den Sommerferien einen Ausflug in 
die Berge zum 

Wandern	

Mountainbiken	

Genießen	

Hexenwasser	besuchen	

Seele	baumeln	lassen	
 

Abfahrt: 07:00 Uhr beim Gasthaus Krodinger 
Rückfahrt ca. 17:30 Uhr 
Kosten für die Busfahrt 20,00 € / Person 
Gondel und sonstige Kosten darf jeder vor Ort selbst übernehmen. 
  

Anmeldung online unter: www.svm‐ski.de 

Bitte dringend angeben, ob ein Mountainbike mitgenommen wird, da wir nur begrenzte 
Anzahl an Rädern mitnehmen können. 

SOMMERAUSFLUG 2019
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SPORTPLATZFEST
Freitag, 12. Juli

15.30 Uhr  Fußball-Turnier der G- Junioren
   „Elsberger-Cup“ 
17.00Uhr  1. Einladungs-Stockturnier
19.00 Uhr   Tag der Firmen und Vereine

Samstag, 13. Juli
  9.00 Uhr  Fußballturnier der E1-Junioren 
10.00 Uhr  Schafkopfturnier
13.30 Uhr    AH-Kleinfeldturnier 
15.00 Uhr  Seniorennachmittag

Der SVM lädt alle Münchnerauer  
Bürgerinnen und Bürger über 65 
Jahren recht herzlich zu Kaffee und 
Kuchen ein

15.00 Uhr   Eisstock-Schnupper-Tag
18.30 Uhr  Spanferkel vom Grill
16.00 Uhr   Auftritt der Turnkinder und Mutterkind-Turnen
18.00 Uhr  Testspiel der Seniorenfußballmannschaft
20.00 Uhr   Tanzparty mit Live-Band „Vintage“

Sonntag, 14. Juli
  9.00 Uhr  Fußballturnier der F2/F3-Junioren 
13.30 Uhr   Fußballturnier der F1-Junioren 
17.30 Uhr  Testspiel: SVM I - SSV Pfeffenhausen
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PROGRAMM 2019
Donnerstag, 18. Juli 

Ehrenabend zum 60-jährigen Bestehen 

Freitag, 19. Juli
27. Abendlauf

17.30 Uhr   Bambini-Lauf  über        750 m
17.50 Uhr   Schülerlauf  über      1.300 m
18.15 Uhr   Schüler A+B   über     2.500 m
   Jugend A+B  über     5.000 m
   Erwachsene  über     5.000 m
19.00 Uhr  Hauptlauf   über   10.000 m

Samstag, 20. Juli
  7.30Uhr  2. Einladungs-Stockturnier
  9.00 Uhr  Fußballturnier der E2/E3-Junioren 
  9.00 Uhr  Fußballturnier der C-Junioren 
13.30 Uhr  3. Einladungs-Stockturnier
14.00 Uhr  Fußballturnier der A-Junioren 
15.00 Uhr  Einlagespiel der Bambini
20.00 Uhr  Tanzparty mit DJ Gerd

Sonntag, 21. Juli
  9.00 Uhr   Orts-Turnier der Stockschützen.
  9.00 Uhr   Fußballturnier der D-Junioren 
10.00 Uhr   Fußballturnier der B-Junioren 
15.00 Uhr  Saisonauftakt 2. Herren-Fußball-Mannschaft
15.45 Uhr (Halbzeit) Vorführung „Zumba-Kids/Zumba“ 
17.00 Uhr  Saisonauftakt 1. Herren-Fußball-Mannschaft
17.45 Uhr (Halbzeit) Vorführung Taekwon-Do-Gruppen 
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Mit Jürgen Wittig fing 1991 alles an.  Er kam 
nach Münchnerau aus Südafrika zurück, 
wo er in der dortigen Laufszene seine 
Erfahrungen gesammelt hatte. So  etwas 
schwebte ihm auch beim SV Münchnerau 
vor. In ersten kleineren Gruppen führte er 
Interessierte an sportliches Laufen über 
längere Distanzen heran.

Schon 1992 wurde der Lauftreff als eigenständige Abteilung beim 
Sportverein gegründet und schon im gleichen Sommer wurde der 
Münchnerauer Abendlauf installiert, nachdem man erste Erfahrungen 
aus der Teilnahme an diversen Volksläufen gesammelt hatte. Mit 
dem 27. Münchnerauer Abendlauf hat die Laufveranstaltung  heuer 
seine Bedeutung in der regionalen Laufszene bewiesen.
Jürgen Wittig, Hannelore 
Hüttenkofer und Horst Räder 
waren die Initiatoren der ersten 
Veranstaltung.  Die Resonanz  
war überraschend groß und 
führte das Bewirtungsteam 
beim Sportplatzfest nach der 
Laufveranstaltung fast an ihre 
Grenzen. 
„Das machen wir wieder“  war die einhellige Meinung aller am Event 
Beteiligten.

Auch der Lauftreff nahm größere Formen und Strukturen an. 
Mit Helmut Prieler stieß ein erfahrener Läufer zum Lauftreff. Er war für 
den sportlichen Bereich ein kompetenter und erfahrener Übungsleiter 
und rund am das Laufen beim SV Münchnerau (Trainingspläne, 
Anregungen und Kontakten) noch bis heute mir aktiv.
Die Münchnerauer Läuferinnen und Läufer bewiesen in der Folgezeit 
bemerkenswerte Aktivitäten bei Marathons rund um den Globus. Von 
New York über Kapstadt bis Tokio waren sie am Start. Auch über die 
Ultra-Distanzen bei 100-Km- oder 24-Stunden-Läufen gab es große 
Erfolge (Deutsche, bayrische und Süddeutsche Meister).
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27 JAHRE  „LAUFTREFF“
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Münchnerauer Läufer 
international und regional unterwegs
Bei den diesjährigen Frühjahrsmarathons startete Manuel Bauderer am 14. 
April zum Paris- Marathon. Bei guten Wetterbedingungen überquerte Manu-
el nach 3:35 Stunden die Ziellinie. Überglücklich beendete am gleichen Tag 
Josef Biersack in Linz die 42,195km in 4:27 Stunden.
Zum Oberelbemarathon am 28. April waren Waltraud Mießlinger und Bernd 
Hamm gemeldet. Während Bernd verletzungsbedingt nicht starten konnte 
nahm Waltraud die Marathonstrecke von Königsstein nach Dresden  alleine 
in Angriff und überquerte nach 4:08 Stunden zufrieden die Ziellinie.
Thomas und Margit Hübner starteten beim Oberelbemarathon zur halben 
Distanz und absolvierten den Halbmarathon in 1:42 Stunden für Thomas 
und 1:59 Stunden für Margit. Die drei feierten abends ihre tollen Ergebnisse 
gemeinsam in der Dresdener Altstadt.

Auf regionaler Ebene waren unsere Läufer auch sehr aktiv unterwegs. So 
starteten die Münchnerauer bei der Winterlaufserie in Ismaning, zum Silves-
terlauf in München, in Degendorf zum Halbmarathon, in Lohof zum Oster-
lauf, in Ingolstadt zum Halbmarathon, zum Rogatelauf in Ergoldsbach und 
natürlich bei Landshut läuft über die verschiedenen Distanzen.

Auf regionaler Ebene starteten unsere Läufer wie folgt:

10km Lauf:
 Landshut  Müller Insa  55:20 min
 Landshut  Weiher Manuela 43:34 min
 Lohof   Renner Michael 45:26 min
 Lohof   Weiher Manuela 44:35 min
 Ergoldsbach  Hübner Margit  54:33 min
 Ergoldsbach  Hübner Thomas 47:03 min
 Landshut  Ulbrich Tobias  33:00 min
 Sandharlanden Ulbrich Tobias  32:04 min
 München  Weiher Manuela 44:32 min
 München  Renner Michael 44:26 min
Halbmarathon:
 OM Dresden  Hübner Thomas 1:42 h
 OM Dresden  Hübner Margit  2:59 h
 Ingolstadt  Steeb Martin  1:38:50 h
 Deggendorf  Weiher Manuela 1:39:18 h
 Landshut  Martin Steeb  1:39:17 h
 Landshut  Thum Martina  1:47:26 h
 Landshut  Schreyer Sabine 1:54:45 h
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Marathon:
 Linz    Biersack Josef       4:27 h
 Paris   Bauderer Manuel      3:35 h
 OM Dresden  Mießlinger Waltraud      4:08 h
Ismaning:
 13km    Weiher Manuela    58:38 h
 13km   Renner Michael    57:34 h
 13km   Mießlinger Waltraud 1:07:05 h
 13km    Bacher Sabine  1:18:38 h
 13km    Steckemeier Alex 1:04:27 h

 17km    Weiher Manuela 1:23:23 h
 17km   Renner Michael 1:24:47 h
 17km   Mießlinger Waltraud 1:34:13 h
 17km    Bacher Sabine  1:52:19 h
 17km    Steeb Martin  1:22:53 h

An dieser Stelle noch mal herzlichen Glückwunsch allen Läuferinnen und 
Läufern für ihre tollen Leistungen.

MÜNCHNERAUER ABENDLAUF
Noch ein paar Wochen und der Höhepunkt im Vereinsjahr, der Münchnerauer 
Abendlauf jährt sich zum 27 mal. 
Durch die verschiedenen Laufstrecken von 800 Meter, 1.300 Meter, 2.500 
Meter, 5.000 Meter und 10.000 Meter ist für jeden Läufer von klein bis groß 
eine Strecke dabei. 
Dabei werden die Teilnehmer auf der Strecke durch die Münchnerau von 
den Zuschauer immer wieder zu noch besseren Leistung angefeuert.
Es wäre schön, wenn die Münchnerauer durch ihre Teilnahme zu einem 
noch größeren und schöneren Event werden lassen. 
Auf Euer KOMMEN und Eure TEILNAHME freut sich die Laufabteilung!

TRAININGSZEITEN:
TEMPOTRAINING:  jeden Dienstag um 18:00 Uhr, 
   Treffpunkt: Gasthaus Krodinger 
   (in den Wintermonaten)
LAUFTREFF:            jeden Mittwoch um 18:00 Uhr, 
   Treffpunkt: Gasthaus Krodinger,
   parallel am Eisstadion
LAUFTREFF:           jeden Sonntag um 9:00 Uhr , 
   Treffpunkt: Gasthaus Krodinger, 
   parallel am Eisstadion
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ENTWICKLUNG DER SKI- & 
SNOWBOARDABTEILUNG
Skifahrer gab es schon immer in den Reihen des Sportvereins. Bereits in den 
60er Jahren reisten einzelne Vereinsmitglieder in Eigeninitiative in die Berge, 
um ihrem Hobby zu frönen. Der Grundstock für eine Abteilungsbildung 
wurde im Jahre 1985 gelegt, als von und mit Horst Räder als Übungsleiter 
eine Skigymnastik ins Leben gerufen wurde. 

Horst organisierte auch die eine oder 
andere Tagesfahrt. 
Eine „richtige“ Abteilungsgründung 
kam dann erst 1992 zustande, zunächst 
gemeinsam mit den Läufern und den 
Freizeitsportlern. 
Als Abteilungsleiter fungierte Horst Räder, 
wer sonst. Ihm folgte Walter Räbiger 
(2000 - 2004), danach über 14 Jahre 
Günter Heiß (2004 - 2018). Seit 2018 führt 
Florian Krömmer die Abteilung. 

Ein Stab ausgebildeter engagierter 
Skilehrer und skibegeisterter 
Mitglieder hat seither zum rapiden 
Aufschwung der Abteilung 
beigetragen. 

Schon 1993 bot man erstmals 
Kinderskikurse an. Die Fahrt in 
die Skigebiete erfolgte noch mit 
Kleinbussen. Legendär: Der rote 
VW-Kombi von Vereinswirt Klaus 
Krodinger, der mit Mühe und Not 
den Irschenberg hochschnaufte.

Dem allgemeinen Trend folgend, erweiterte man im Winter 2000/2001 
die Abteilung durch Einbeziehung von Snowboard in das bis dahin reine 
Skikursprogramm. 

Heute fährt man zu den Ski- und Snowboardkursen mit drei bis vier zumeist 
voll besetzten Bussen. Zu den Winteraktivitäten gehören die eine oder andere 
Tagesfahrt sowie Race and Fun, ein Wochenende für sportlich ambitionierte 
Kinder und Jugendliche. Auch bei dem alle zwei Jahre stattfindenden 
Schneetag des Münchnerauer Kindergartens betreut man seit mittlerweile 
schon zehn Jahren die kleinen Wintersportler. Dementsprechend benötigt 
die Abteilung eine adäquate Zahl an Ausbildern. 

Das erste Ski-Lehrteam Anfang der 90er Jahre

Ein Skikurstag mit den Kleinsten
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Das Lehrteam umfasst aktuell 29 
Ski- und Snowboardlehrer/innen, 
die regelmäßig an Fortbildungen 
teilnehmen. Befanden sich 1993 
noch 32 Vereinsmitglieder unter 
dem Dach der Abteilung, so 
sind es heute bereits 248. Die 
professionelle Arbeit wurde auch 
vom Deutschen Skiverband 
gewürdigt und man darf sich dank 
entsprechend geschulter Skilehrer 
als DSV-Skischule bezeichnen.

In den letzten Jahren fand in der Abteilung ein sukzessiver Verjüngungsprozess 
statt. Stellvertretend dafür steht Florian Krömmer als jüngster Abteilungsleiter 
im Verein. Durch gezielte Förderung der Nachwuchsarbeit reiften bzw. reifen 
junge Ski- und Snowboardlehrer/innen heran. Die „jungen Wilden“ werden 
denn auch gleich bei den Kursen in die Verantwortung genommen, mit der 
tatkräftigen Unterstützung der erfahrenen Ski- und Snowboardlehrer/innen.

Die Skigymnastik bildet einen wesentlichen Bestandteil der Vorbereitung 
auf den Ski- und Snowboard-Winter. Nach einigen Jahren „Auszeit“ mangels 
vorhandene Übungsleiter, kann diese seit dem letzten Winter wieder 
angeboten werden. Vier Übungsleiter, die sich kontinuierlich abwechseln, 
sorgen für ein qualitativ anspruchsvolles wie vielseitiges Training. Das zeigt 
die gute Resonanz. Die Übungsstunden werden jetzt im Übrigen ganzjährig, 
d.h. auch den Sommer über abgehalten.

Seit vier Jahren gehört das Mountainbiken zur Wintersportabteilung. Hier trifft 
man sich meist an den Wochenenden zu schönen Touren in der direkten 
Landshuter Umgebung. Die Ausfahrten sind Dank der vielseitigen Waldwege 
um Landshut sowohl für Einsteiger, als auch für erfahrene Mountainbiker 
als eine gute Trainingsmöglichkeit geeignet. Gelegentlich werden auch 
Fahrten in den bayerischen Wald oder in die Alpen durchgeführt.
Im Juni jeden Jahres richtet die Abteilung die schon traditionelle 
Sonnwendfeuer-Veranstaltung am Vereinsheim aus. Beim Abendlauf im 
Rahmen des Sportplatzfestes stellt man aus den Reihen der Abteilung die 
Streckenposten. Bevor sich dann die Gedanken langsam den Planungen 
für die nächste Wintersaison zuwenden, beschließt ein Sommerausflug in die 
Berge mit Wander- und Mountainbike-Angebot das Jahresprogramm.

ENTWICKLUNG DER SKI- & 
SNOWBOARDABTEILUNG

Das aktuelle Ski-Lehrteam 
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Im Herbst, rechtzeitig vor Beginn der Wintersaison, hat die Abteilung 
die Termine für die neue Saison festgelegt, anschließend wurden die 
Programme und Hinweisblätter gefertigt, gedruckt und verteilt. Gespannt 
warteten wir, wann denn die ersten Anmeldungen eingehen und wie viele 
es sein werden. Lange dauerte es nicht, dann ging es los und stieg stetig 
an. Zum Anmeldeschluss an Weihnachten hatten wir 81 Anmeldungen (Ski: 
75, Snowboard: 6) zu den Kursen. Bei einem dafür anberaumten Treffen des 
Lehrteams wurden die Kursteilnehmer in die jeweiligen Gruppen eingeteilt 
und den entsprechenden Übungsleitern zugeordnet.

Am ersten von vier Samstagen, den 5. Januar 2019, starteten wir mit 
insgesamt 170 Personen in drei Bussen, davon einem Doppeldecker, in die 
Wildschönau. Bereits bei der Anfahrt kämpften wir mit dem Schnee auf 
den Straßen und das setzte sich im Skigebiet fort. Schon die erste Abfahrt 
im Tiefschnee hatte es in sich, doch im Lauf des Tages gewöhnte man sich 
immer mehr daran.
Fast pünktlich zu Hause angekommen folgte eine turbulente Woche. 
Schneechaos im südlichen Bayern und Österreich, im Berchtesgadener 
Land und in Traunstein wurde der Katastrophenfall ausgerufen. Auch 
in Österreich gesperrte Straßen und Pisten, abgeschnittene Orte und 
höchste Lawinengefahr. Unser täglicher Blick galt dem voraussichtlichen 
Wochenendwetter und die Entscheidung ob wir fahren, haben wir uns 
nicht leicht gemacht. Erst als uns die Gemeinde in der Wildschönau und 
die dortigen Bergbahnen zusicherten, dass sowohl die Anfahrt als auch die 
Pisten sicher sind, haben wir uns zu der Fahrt entschieden. Dafür wurden die 
141 Personen mit einem richtig schönen zweiten Kurstag mit freier Fahrt auf 
leeren Straßen und Pisten belohnt.
Am dritten Kurstag erwartete uns schon am Parkplatz in Fieberbrunn 
die Sonne, allerdings auch Temperaturen von minus 11 Grad. Stetige 
Bewegung und Sonnenschein ließen niemand der 145 Leute frieren und die 
hervorragenden Schneebedingungen taten ihr Übriges.
Am vierten Tag lockte unser Abschlussrennen in Fieberbrunn 158 Teilnehmer, 
darunter auch viele Eltern, an den Streckenrand. Eine willkommene 
Gelegenheit zu sehen, wie sich die Kinder über die vier Kurstage entwickelt 
haben. Sie konnten miterleben, wie auch die Kleinsten die Strecke schon 
meisterten.
Zum Abschluss fuhren alle Kursteilnehmer mit dem Lehrteam zusammen in 
einem „wilden Haufen“ mehr oder weniger synchron ins Tal, wo dann den 
freudestrahlenden Kindern die Medaillen und Urkunden überreicht wurden.

Damit fanden vier wunderbare Kurstage ein Ende, anstrengend für alle 
Seiten, aber der Spaß und die Freude haben immer „gewonnen“.
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RACE AND FUN, unsere 2-Tagesfahrt für Kinder und Jugendliche nach 
Zauchensee ins dortige Schulskiheim sorgte wieder für einen Höhepunkt. 
Für die bisher unerreichte Teilnehmerzahl (67) war der Bus zu klein! Es wurde 
noch ein Sprinter für neun Personen angemietet und zusätzlich waren noch 
zwei Privatautos unterwegs.
Dank unserer sehr zuvorkommenden Wirtsleute konnten alle in einem Haus 
untergebracht werden und zwei wundervolle Tage mit bestem Schnee und 
Sonne verbringen.

Bei dem alle zwei Jahre stattfindenden Schneetag des Münchnerauer 
Kindergartens waren wir wieder dabei. Die interessierten Kinder konnten sich 
unter unserer Anleitung im Bayerischen Wald auf Skiern versuchen. Mögliche 
Talente wurden entdeckt und die Größeren sehen wir im Winter 2019/2020 in 
den Kursen wieder.

Bei unserer Tagesfahrt nach Kaltenbach/Hochzillertal konnten sich 49 
Mitfahrer über einen gelungenen Skitag freuen.

Ein weiteres Highlight der Saison war die erstmals seit 13 Jahren wieder 
veranstaltete APRES SKI PARTY. Am Faschingssamstag tummelten sich 
nachmittags im geschmückten Mehrzweckraum des Vereinsheims die 
Kids beim Kinderfasching des Kindergartenvereins und am frühen Abend 
begann die Party für die Großen. Auf der Tanzfläche, an der Bar, draußen 
oder im Vorraum, für jeden war etwas geboten. Der gute Besuch ist zwar 
noch ausbaufähig, aber inzwischen wissen auch die, die nicht da waren, 
wie schön es war. Wiederholung droht.

Reit im Winkl war erneut das Ziel für unseren Teamnachwuchs zum Trainings-
wochenende. Entgegen der Wettervorhersage war es am Samstag recht 
gut, der Sonntag dagegen weniger. Orkanböen und Regen ließen den Tag 
buchstäblich ins Wasser fallen: Skigebiet gesperrt.

Es war eine sehr erfolgreiche Saison mit einem umfangreichen Programm. 
Dazu braucht es ein großes und engagiertes Team. Dank stetigem Ausbau 
konnten wir erstmals mit 18 Personen zur Fortbildung antreten. Bei den 
Kursen waren insgesamt 31 unterschiedliche Leute von uns dabei, im 
Durchschnitt 23 pro Tag. Neu unterstützt wurden wir von Sabine Saxstetter als 
ausgebildete Übungsleiterin, ihrem Junior Leopold und von Moritz Neumayr. 
Über Ostern durften Kathi Augustin und Verena Schüssel noch eine Woche 
zum Kitzsteinhorn auf Lehrgang. Sie waren erfolgreich und haben uns jeweils 
einen Übungsleiterschein mitgebracht. 
Herzlichen Glückwunsch, wir freuen uns sehr mit und für euch.

WINTERSAISON 2018/2019
SCHNEE, SCHNEE UND NOCHMALS SCHNEE
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Privat Praxis für Physiotherapie und Naturheilkunde

Therapien:

Jetzt Termin vereinbaren!

0871 143 52 177 

info@physiotherapie-frank.de

www.physiotherapie-frank.de

Weiherbachstraße 2
84034 Landshut

Physiotherapeut Markus Frank

Terminvereinbarungen täglich:
Mo-Fr: 10.00 - 14.00 Uhr

Behandlungszeiten
Mo-Fr: 07.00 - 20.00 Uhr
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Die Skigymnastik ist auch im vergangenen Jahr bestens bei allen Teilnehmern 
angekommen. Ein großer Dank geht hier an unsere Übungsleiter Elke Heiß 
und Markus Jost. Aber auch in diesem Sommer wird fleißig weiter trainiert. 
Jeden Mittwoch von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr wird dann unter dem neuem 
Kursnamen BodyFit geschwitzt.
Dieser neue Kurs wird zudem auch jeden Freitag für alle Frühsportler von 
7:45 Uhr bis 8:45 Uhr angeboten. 

Nach der Saison ist vor der Saison (OK: zwei Euro fürs Phrasenschwein). 
Die meisten Termine für den Winter 2019/2020 stehen schon
Ihr dürft gespannt sein!

Wir wünschen Euch einene schönen Sommer und wir freuen uns bereits jetzt 
wieder auf Euch.
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WINTERSAISON 2018/2019
SCHNEE, SCHNEE UND NOCHMALS SCHNEE

REISEN erleben...  •  Franz-Marc-Str. 22a  •  84034 Landshut

Ihr Spezialist für Vereinsreisen in Deutschland und Europa.
Vereinsreiseangebote werden nach Ihrer Vorgabe zusammengestellt.

Barrierefreie Reisen auf Anfrage und auf Wunsch alle Reisen mit persönlicher Begleitung.

• Tages- und Mehrtagesbusfahrten als Kultur- und Städtereisen 
• Musik- und Theaterreisen bei denen man mehr erlebt
• Yoga- und Wellnessreisen

Ihre Buchung und weitere Angebote fi nden sie unter 
www.reisen-erleben.info oder telefonisch unter (0871) 6 50 78.

Mach doch mehr aus Deiner Heimat.Komm mit auf Entdecker-Tour!

Ihr Reiseveranstalter in Landshut. Incoming-Tourismusagentur für Niederbayern. 
Reisebüro für Pauschalreisen
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Hallo liebe Taekwon-Do Freunde, liebe Aktive, 
Es war vor fast genau 8 Jahren, als sich gerade wieder ein Kinderturnkurs 
dem Ende zuneigte. Nachdem es auch Kinder gibt, die für das Schnürren 
von Fußballschuhen nicht zu begeistern waren überlegte sich die damalige 
Abteilungsleiterin „Freizeit“, Claudia Marosch, ob es nicht Alternativen gibt, 
die man im Hauptverein für Jugendliche anbieten könnte. Irgendwoher er-
fuhr sie dann, dass ich eine Kampfkunst betreibe, bei der es (fast) keinen 
Körperkontakt gibt und schon eine eigene Gruppe in Geisenhausen gelei-
tet hatte. 
Im Juni 2011 probierte sie mit ein paar 
anderen Erwachsenen das traditionel-
le Taekwon-Do selbst aus. Wer unsere 
Claudia kennt, dem ist klar: Sie ließ nicht 
locker und im September 2011 startete 
mit achtzehn Schülern, darunter auch 
fünf Erwachsenen, das erste Taek-
won-Do Training beim SVM.

Der Rest ist schnell erzählt:
Die Kenntnisse der Taekwon-Do-Begeisterten der ersten Stunde reichten 
am 27.10.2012 aus um die erste Gürtelprüfung vor Großmeister Martin Eich-
horn (6. Dan) vom traditionell Taekwon-Do-Center in Freising abzulegen. 
Die Gruppe wurde durch die „Hören-Sagen-Werbung“ immer größer, leider 
mussten einige Schul- bzw. Arbeitsbedingt aufhören, oder konnten aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mehr mitmachen. Dafür haben andere den 
Weg zu uns gefunden und so haben wir aktuell 22 Aktive. 
Es freut mich, dass von meinen allerersten Schülern auch heute noch drei 
mit Begeisterung dabei sind und mich im Training unterstützen. 

Jeanette, Simon und Alex waren letztlich auch auf unzähligen Lehrgängen, 
allen voran dem alljährlichen 4-Tageslehrgang in Obertraun.  

Die drei waren beim 5-jährigen 
Jubiläum (2016) unserer 
Gruppe mit 110 weiteren 
Aktiven aus ganz Deutschland 
in der Wirtschaftsschule ebenso 
dabei wie bei den bis dato zwei 
(europaweit einzigartigen!) 
Veranstaltungen „24-Stunden-
Taekwon-Do“ (2016 und 2018). 

2011: Weihnachtslehrgang

24 Stunden-Taekwon-Do
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Selbstredend, dass die ersten Anmeldun-
gen für das allererste Taekwon-Do-Ju-
gendcamp des SVM in Inzell von den 
(mittlerweile) Jugendlichen waren.

Ich freue mich auf viele weitere Jahre 
mit meinen Schülern beim SVM. Es ist mir 
eine Ehre Abteilungsleiter bei diesem 
Verein sein zu dürfen! 

Herzlichen Dank an dieser Stelle an all meine Schüler: 
Es heißt, dass der Weg zu einem Meister des Taekwon-Do mit dem Erreichen 
des 1. Dan (Schwarzgurt) erst beginnt. Weil es Euch gibt habe ich das Gefühl 
auf dem richtigen Weg zu sein.

Euer

Markus Jost
2. Dan

Übrigens haben wir und unsere Gäste, inklusive der Großveranstaltungen, 
ca. 1.000 Fichtenholzbretter bei Vorführungen und Prüfungen zerschlagen. 

TA
EK

W
O

N
-D

O

TAEKWON-DO

Obertraun 2017
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Der SV Landshut-Münchnerau e.V. besteht derzeit aus 1.142 Mitgliedern 
und bietet Ihnen Aktivitäten in sechs großen Abteilungen. 
Das sind im Einzelnen: 

Fußball
• 2 Seniorenmannschaften
• 10 Kinder- und Jugendmannschaften (von der A- bis zur G-Jugend)
• Bambini
• AH Fußball

Ski und Snowboard-DSV-Skischule (zertifiziert)
• 4-tägige Ski- und Snowboardkurse
• 2 DSV Skischulleiter
• 17 Skilehrer mit ÜL-Schein
• 4 Snowboardlehrer mit ÜL-Schein
• Race-and-Fun für die Kids
• Tagesfahrten
• Mountain-Biken

Lauftreff
• Lauftreff für alle
• Leichtathletik für Kinder und Jugendliche
• div. Straßenläufe, Halbmarathonlauf und Marathonlauf

Stockschützen
• 2 aktive Moarschaften auf Asphalt und Eis
• Senioren Schützen
• Privatturniere
• Sport und Geselligkeit

Freizeitsport
• Callanetic/Wirbelsäulengymnastik
• Jazztanz für Erwachsene
• Mutter-Kind- sowie Kinder-Turnen
• Freizeit-Basketball, Volleyball)
• Zumba für Kinder und Erwachsene
• Yoga
• Pilates

Taekwon-Do
• Taekwon-Do für Kinder (ab 7 Jahre) und Erwachsene
• Tabata 
• Body-Weight

ABTEILUNGEN IM ÜBERBLICK

A
BTEILUN

G
EN

 IM
 ÜBERBLIC

K
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ANGEBOTE UNSERER 
FREIZEITABTEILUNG

Montag Wann? Wo?

PreKanga 9.30 - 10.30 Uhr Vereinsheim

Zumba-Kids (8 - 12 J.)
Zumba-Kids Junior (5 - 7 J.)

15.15 - 16.00 Uhr
16.15 - 17.00 Uhr Vereinsheim

Yoga-Kurs 17.15 - 18.30 Uhr Vereinsheim

Callanetics/ Wirbelsäulengymnastik 19.00 - 20.00 Uhr Vereinsheim

Dienstag Wann? Wo?

Taekwon-Do (Kinder-Kurs ab 7 J.) 17.15 - 18.15 Uhr Vereinsheim

Callanetics/Wirbelsäulengymnastik 19.00 - 20.00 Uhr Vereinsheim

Pilates-Kurs 20.00 - 21.00 Uhr Vereinsheim

Mittwoch Wann? Wo?

Jazz-Tanz Erwachsene 18.00 - 19.00 Uhr Vereinsheim

BodyFit 19.00 - 20.00 Uhr Vereinsheim

Taekwon-Do (Erwachsenen-Kurs) 20.00 - 21.30 Uhr Vereinsheim

UHU‘s Basketball 20.00 - 21.00 Uhr GS St. Wolfgang/
Staatl. Wirtsch.Schule

Donnerstag Wann? Wo?

Yoga-Kurs 9.15 - 10.30 Uhr Vereinsheim

Mutter-Kind-Turnen
Gruppe 2 (ab 3 Jahren)
Gruppe 1 (1,5 - 3 Jahre)

15.30 - 16.15 Uhr
16.15 - 16.55 Uhr

Vereinsheim

Kinderturnen 17.00 - 18.00 Uhr Vereinsheim

Zumba-Erwachsene 18.15 - 19.15 Uhr Vereinsheim

Freitag Wann? Wo?

Tabata / Body-Weigth 8.00 - 9.00 Uhr Vereinsheim

Kinder-Turnen 16.00 - 17.00 Uhr Vereinsheim

Taekwon-Do (Anfänger) 17.15 - 18.15 Uhr Vereinsheim

Callanetics/ Wirbelsäulengymnastik 19.00 - 20.00 Uhr Vereinsheim

A
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ANGEBOTE UNSERER 
FREIZEITABTEILUNG

A
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WIR SUCHEN 
UNTERSTÜTZUNG!

Du kannst gut mit Kindern umgehen und 
hast Spaß daran, dich mit Kindern zu 

beschäftigen?

ODER
 

Du hast selbst ein Kind in dem Alter und 
möchtest dich gerne in der Turngruppe 

einbringen? 

Dann bist DU bei uns goldrichtig!

Melde DICH einfach bei der Leiterin 
der Freizeitabteilung Simone Brandlmeier. 
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Fußball war über viele Jahre der einzige Sport beim SVM. 
Anfang der 80er Jahre begann dann Horst Räder, Gymnastik 
für die Skisaison anzubieten. 
Der Zuspruch wuchs mit Größerwerden des Stadtteils und nach 
zwei Jahren Ski- und Freizeitabteilung kapstelte sich 1994 die 
Freizeitabteilung ab und wurde eigenständig. 
Man erkannte, dass die neu installierte Abteilung enormes 
Potential in sich birgen würde und dieses nach Fertigstellung 
des neuen Vereinsgeländes auch ausgebaut werden müsste. 

Als erste Frau in der Funktionärsriege übernahm Hannelore 
Hüttenkofer daraufhin die Verantwortung für die Abteilung. Sie 
ebnete den Weg für die heutige Freizeitabteilung. Ihr folgten 
Gerda Hammer, Carry Marie Christiansen, Claudia Marosch 
und Simone Brandlmeier. 
Sie alle machten die Abteilung zu dem, was sie heute ist - ein 
buntes Freizeitprogramm für Jedermann. 

A
BTEILUN

G
 FREIZEIT

FREIZEITABTEILUNG

PIlates

Yoga
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Von Callanetics bzw. Wirbelsäulengymnastik, zu Jazztanz, 
Zumba für die Kids sowie Damen und auch Herren, Kinder-
Turnen, Mutter-Kind-Turnen, Yoga über Pilates - der SV Landshut-
Münchnerau e.V. bietet ein vielseitiges Programm für Mitglieder 
und Nichtmitglieder vor Ort. 
Eine der ältesten Gruppen der Freizeitabteilung im Verein sind 
die „UHU‘s“. Die Freizeit-Basketballer treffen sich schon über 15 
Jahre jede Woche in der Schulturnhalle der Wirtschaftsschule. 

M
UT

TE
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Mutter-Kind-Turnen & 
Kinderturnen

Zumba-Kids & Zumba

Kinder-Turnen & Mutter-Kind-Turnen

Jazz-Tanz
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STOCKSCHIESSEN

STO
C

KSC
HIESSEN

PARTNER
VERSICHER

R DER
RUNG

Kostenlose Servicenummer 0800 125 0 200

www.autoglas-bayern.de Heimservice

BayernweitLANDSHUT STRAUBING FREISING MOOSBURG ERDING REGENSBURG

Die Geschichte der Stockabteilung begann bereits unter dem 
Vereinswirt Josef Krodinger, der seinerzeit auf dem Gelände hinter 
der Metzgerei eine Stockbahn errichten wollte. Leider scheiterte 
das Vorhaben damals an den angrenzenden Nachbarn, die sich 
durch die Lärmbelästigung gestört fühlen könnten. 

1969 wurde der Asphaltvorplatz beim 
alten Fußballplatz errichtet. 
Diese Fläche sollte als Basketballplatz 
aber auch als Stockbahn genutzt wer-
den. 
Leider scheiterte auch diese Umset-
zung und der SVM schloss mit der Stadt 
Landshut eine Vereinbarung, die eine 
kostenlose Nutzung der Stockbahnen 
im Eissstadion zugestand.

Seit 1997 hat der SV Landshut-Münchn-
erau seine eigene Stockbahn auf dem 
vereinseigenen Gelände und trägt hier 
regelmäßig seinen Trainings- und Spiel-
betrieb aus. 
Um optimale Wettkampfbedingungen 
zu schaffen, wurde 2014 die Stockbahn 
saniert. 
Heute gehören ca. 30 aktive Spieler der 
Stockabteilung an. 
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STOCKSCHIESSEN

SSttoocckksscchhiieeßßeenn
mmaall pprroobbiieerreenn

Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
- Jeder ist herzlich eingeladen! 

- Was ist eine Daube?  
- Wie schieße ich einen Eisstock? 
- Und wie schaffe ich es, die Bestlage zu behalten?

Antworten auf diese und weitere Fragen erhalten Interessierte beim: 

Eisstock-Schnuppertag:

Samstag, den 13. Juli 2019 

ab 15.00 Uhr bei den Stockbahnen. 

Mitglieder der Stockabteilung des SV 
Landshut-Münchnerau e.V. stellen das
Equipment, erklären die Regeln und 

geben Tipps.
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Lassen Sie sich von den Vorteilen 
einer Mitgliedschaft überzeugen

Was ist der sportförderkreis?
im Jahre 1997 Wurde von engagierten mitgliedern des sv lands-
hut-münchnerau der „sportförderkreis münchnerau e.v.“ ins leben 
gerufen. 
das Ziel des sportförderkreis ist die Jugendarbeit des sv landshut e.v. 
mit finanZiellen mitteln Zu unterstütZen. 
ergänZen sie unser starkes team und Werden auch sie mitglied. 

Was macht der sportförderkreis?
mit den spenden unserer mitglieder unterstütZen Wir ausschliesslich 
proJekte für die kinder und Jugendlichen des vereins. 
seit 1997 konnten der sv landshut-münchnerau e.v. mit über 100.000 
euro gefördert Werden.
so Wurde beispielsWeise geld bereitgestellt für 
• die durchführung von turnieren

• pokale und medaillen

• Zuschüsse für reisekosten an auslandsturnieren

• traineraus- und Weiterbildung

• sportgeräte und -ausrüstungen

• einheitliche sportbekleidung

• Weihnachtsgeschenke

• ZusätZlicher JuniorenfussballplatZ

SPO
RTFÖ

RD
ERKREIS
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Was Wollen Wir künftig erreichen?
der sv landshut-münchnerau e.v. ist ein aufstrebender sportverein, der 
Jedem ein umfassendes sport- und freiZeitangebot auf der grundlage 
von gemeinnütZigkeit und ehrenamtlichkeit bietet. 
durch den Wachsenden stadtteil münchnerau Wurde das angebot der 
sportlichen alternativen ständig erWeitert. 
da kein ende der kürZung der öffentlichen mittel abZusehen ist, ist für die 
sinnvolle aufrechterhaltung des sportbetriebs und der ausstattung mit 
sportgeräten eine finanZielle förderung durch sie WünschensWert. 
mittlerWeile Zählt der sportförderkreis über 60 mitglieder. 
durch ihre mitgliedschaft und spenden leisten sie einen Wichtigen bei-
trag, damit unsere kinder und Jugendlichen auch Zukünftig in einem in-
takten umfeld aufWachsen und sich sportlich vielfältig betätigen und 
entWickeln können. 
mit einem mitgliedsbeitrag für den sportförderkreis von 12,- euro und 
einer mindestspende von 100,- euro Jährlich helfen sie mit, unsere Ziele 
Zu verWirklichen. 

herZlich Willkommen sind auch firmen. 

für ihre spenden erhalten sie natürlich eine entsprechende spendenquit-
tung ausgestellt. 

hier finden sie noch mehr infos Zu unserem verein: 

WWW.sportfoerderkreis.de 
SP

O
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Unsere Leistungen am Bau für Sie! 

 
 Erstellen von Wohnanlagen,  

DHH, EFH 

 Sachverständigenbüro  
für Bewertungen von Immobilien  
(auch Gewerbe) und  
Grundstücken 

 Vermittlung von Grundstücken,  
Wohnungen und Häusern 

 Hausverwaltung 

 Finanzierungsberatung  
und Vermittlung 

 Vermietung und Verpachtung 

 Ankauf von Immobilien  
und Grundstücken 

 

Füttererstraße 75 
84032 Landshut 

 

Tel. +49 (0)871 – 96 66 71 91 
Fax + 49 (0)871 – 4 56 21 

 

info@schaefer-wohnbau.bayern 
www.schaefer-wohnbau.bayern 


